	Protokoll der Sitzung des Studierendenrates vom 03.12.2008

Procès verbal de la réunion du conseil des étudiant-e-s du 03.12.2008


Séance du CE du 03/12/2008 dès 19h00 à l`Auditoire A, Miséricorde

SR-Sitzung vom03.12.2008 ab 19.00 Uhr im Auditorium A, Miséricorde

Die dritte Sitzung des Studierendenrates im Herbstsemester 2008 wird um 19.20 Uhr von Maurus eröffnet und um 21.43 Uhr geschlossen. Zu Beginn der Sitzung sind 36 Stimmberechtigte anwesend.

	A Election des scrutateurs / Modifications de l’ordre du jour


Wahl der Stimmenzähler: Patrick und Elisabeth

Protokollführerin: Myriam

Änderung der Traktandenliste

· Unter Traktandum D wird zusätzlich die Gründung einer neuen Fachschaft (Informatik und Wirtschaftsinformatik) behandelt. 
· Traktandum K wird neu aufgenommen, es geht um die Abschaffung der Herbstsession 
	B Genehmigung Protokoll 03.12.2008 / Approbation PV 03/12/2008


Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt.

Le p.v. est approuvé.

	C Mitteilungen / Communications


Rektorat: Keine Mitteilungen (das Rektorat hat schon lange nichts mehr von sich hören lassen, wird aber jedes Mal eingeladen).

AGEF

Anita: la faculté des lettres sera resturcturé entièrement , cela implique aussi des changements au nievau des  fachschafts. on a déjà parlé de ça et veut  rester le plus efficace possible. Si on a des questions on peut s’adresser a Anita. Puis elle explique qu’elle ne sera plus présidente de l’AGEF.

Bernadette: Elle est en train de préparer les budgets, le délai est lundi le 8 décembre. Puis pour ceux qui n’ont pas déjà envoyé la liste d’adresses ils doivent encore le faire. S’il y a des corrections des adresses on peut le noter directement sur la liste et l’envoyer.

Kommissionen, Fachschaften

UniPoKo: Rebecca tritt nach drei Jahren zurück, nun gibt es einen freien Platz. Die nächste UniPoSi findet am 17.12 um 19.15 Uhr statt.

Il y a de nouveau un place libre dans l’UniPoKo

Senat: Am 12.12 wird die Restrukturierung der philosophischen Fakultät ein Thema sein. Maurus und Veronika haben eine extra Sitzung eingeplant um das Thema im Vorfeld zu diskutieren. Interessierte finden sich am 9.12 um halb acht vor dem AGEF Büro ein.

Maurus et Veronika organisent une séance hors plan pour discuter la réstructuration de la faculté des lettres. Elle aura lieu le 9 décembre, point de rendez-vous devant le bureau de l’AGEF à 19.30 heures.

Heinrich: Hat eine Mitteilung zum Absenzenwesen im SR. Wer unentschuldigt fernbleibt wird per Mail gemahnt. Damit habe man gute Erfahrungen deshalb werde man so weiterfahren.

Maurus: Samuel, der Webmaster von Micromus, hat ein Upgrade gemacht, deshalb ist ein Teil der SR Site deaktiviert gewesen. Im Weiteren gibt es viele Wechsel in den Kommissionen und deshalb auch viele freie Sitze.

	D 

· Neue Fachschaft Europastudien / nouvelle fachschaft  études européennes

· Neue Fachschaft Informatik & Wirtschaftsinformatik / nouvelle fachschaft    informatique & informatique de gestion




Maurus erklärt dass die Fachschaften vom SR mit einer 2/3 Mehrheit akzeptiert werden müssen, damit sie offiziell Fachschaften von der AGEF sein können.

Fachschaft Europastudien / études européennes

Vivianne stellt die Fakultät Europastudien vor. Man stehe am Anfang von diesem Studiengang deshalb sei eine Fachschaft dringend nötig. Die Fachschaft soll für mehr Effizienz sorgen, die Studenten sollen eine Anlaufstelle haben.

Marius fragt in welchen Räten sie vertreten sein wollen, weil Europastudien fakutltätsübergreifend sind. Vivienne erklärt, dass das Europazentrum die wichtigste Einheit der Europastudien ist und man Einsitz in den Fakultätsrat der philosophischen Fakultät haben werde. Elias fragt ob es schon einen Institutionsrat gäbe. Sandro möchte wissen welchen Platz die Fachschaft im Fakutätsrat der philosophischen Fakultät einnehmen würde. Anita: ça serait un siège supplementaire. Pour être transparent - la fachschaft tomberait sous une exception: normalement il faut 50 étudiant-e-s pour une fachschaft, mais dépuis bologne il y a beaucoup nouvaux offres et parfois peu d’étudiantes dans une branche. Quand même il est important qu’on a une voix. Dès le début on a besoin des représentants. Maurus sagt, laut Art. 3 al. 2 des Fachschaft-Oberreglements könne man eine kleinere Fachschaft aufgrund einer historischen Situation aufnehmen. Er empfiehlt, die Fachschaft aufzunehmen, es seien engagierte Studenten, sie möchten den Studiengang verbessern. Dies solle man honorieren und ihnen diese Gelegenheit geben.

Johann kommt auf die Auslegung des Art. 3 des Reglements zurück und fragt, ob ein Institut nicht eine ganze Sektion sei. Anita explique que section c’est la fachschaft, le group d’étudiantes d’une branche d’études. 

Marius meint wenn Institut gleichbedeutend mit Sektion sei, dann könne man das mit der Sektion gleich ausschliessen.

Vivienne würde es schade finden, alles auf die Anzahl Studenten zu beschränken, es sei das erste Semester, es werden ganz bestimmt mehr Studierende dazukommen. Es gehe darum, eine offizielle Vertretung zu bekommen. 

Maurus erklärt, dass die Fachschaft die Standardstatuten der AGEF erhalte, wenn sie nicht ihre eigenen Statuten präsentiere. Sobald die Fachschaft dann eigene Statuten habe, könne der Studierendenrat diese verabschieden.

Vivienn sagt, die Fachschaft habe die AGEF Statuten übernommen. 

Abstimmung:

Alle die die Neugründung der Fachschaft Europastudien unterstützen heben die Hand.

37 ja.

Die neue Fachschaft wurde aufgenommen.

Votation:

Tous ceux qui soutiennent la création de la fachschaft lèvent la main.

37 oui.

La nouvelle fachschaft est accepté.

Fachschaft Informatique & Wirtschaftsinformatik / informatique & informatique de gestion.

Olivier erläutert den Antrag, man habe die Unterstützung vom Departement und es gäbe noch nichts in diesem Bereich. Durch die neue Fachschaft soll die Kommunikation besser strukturiert werden.

Johann sagt, er habe bis jetzt nichts von den Wirtschaftsinformatikern gehört, er finde das nicht so nett und sei erstaunt. Er hätte gerne vorher etwas darüber gewusst, die Fachschaft Wirtschaft vertrete schliesslich auch die Wirtschaftsinformatiker.

Marius fügt an, die Neugründung stelle ein formales Problem, das CESES Reglement umfasse auch die Wirtschaftsinformatik, deshalb müsste es geändert werden. CESES müsste auch wissen in welchen Räten die neue Fachschaft sitzen wolle. 

Weiter meint er, ein Gespräch wäre hilfreich gewesen. Schliesslich sagt er eine Informatik-Fachschaft könne man sofort gründen, Wirtschaftsinformatik sei jedoch ein formelles Problem. Olivier sagt, die Wirtschaftsinformatiker hätten anscheinend das Gefühl gehabt nicht gehört zu werden. 

Jordan sagt er habe das Gefühl, das die Wirtschaftsfachschaft viel tue. Elias möchte wissen wie dringend die Gründung der Fachschaft sei. 

Olivier antwortet es sei ihnen recht wichtig damit sie Gewicht hätten.

Marius würde es begrüssen, dass man nur die Fachschaft Informatik gründet. Olivier merkt an, er habe den Auftrag für die Fachschaft Wirtschaftsinformatik einzustehen, deswegen befinde er sich nun in einer heiklen Situation. Elias dit qu’on pourrait décider ce soir sur la fachschaft informatique et rediscuter après le modèle avec l’informatique de gestion. 

Maurus erklärt, dass man auch eine Fachschaft Informatik gleich jetzt gründen könne. Wenn der AGEF Vorstand das unterstütze, könne man das in die laufende Sitzung einbringen. Olivier meint die Faschaft Informatik brauche es sicher, das mit der Wirtschaft sei dumm gelaufen. Er schlägt vor, die Informatik Fachschaft zu gründen und dann weiter zu diskutieren.

Anita dit qu’elle trouve l’idée bonne et qu’elle le soutient, mais qu c’est dommage que la communication n’était pas idéale.

Maurus schlägt vor, über die Gründung der Fachschaft Informatik abzustimmen und zu einem späteren Zeitpunkt über die Fachschaft Wirtschaftsinformatik zu entscheiden. 

Abstimmung:

Wer unterstützt die Kreation der Fachschaft Informatik? 

37 ja. 

Eine neue Faschschaft wird gegründet.

Votation:

Qui soutient la création de la fachschaft informatique?

37 oui.

La fachschaft est creé.
	E Nominations / Nominationen


Rekurskommission: 
Diego Bigger se présente pour un siège dans la commission de recours.

Nominierung:

Alle, die die Nomination unterstützen heben ihre Hand.

Diegeo wird grossmehrheitlich nominiert.

Nomination:

Tous ceux qui supportent la nomination lèvent la main.

Une grande majorité supporte la nomination.

Diego est nomminé.

Maurus stellt weitere Kommissionen mit freien Sitzen vor: 

· Institutsrat Menschenrechte (nur noch für Theologestudierende) 

· Institutsrat für Ost- und Mitteleuropa

· Lehresausbilung

· Informatik 

· Fries

· Kommission kath. Seelsorge

· Weiterbildung

Thomas stellt sich spontan zur Nomination in die Kommission für Weiterbildung. Thomas wird grossmehrheitlich nominiert. Thomas est nominé.

	F Wahlen / Eléctions


SR-Präsidium: Sandro Sprecher stellt sich als Co-Präsident zur Wahl.

Elias findet es gut dass Sandro kandidiert, möchte aber genauer wissen, wie der Ratsbetrieb dann laufen werde. Sandro antwortet, die Sitzungen würden auf Deutsch abgehalten werden, die wichtigen Punkte sollen besser übersetzt und visualisiert werden. Elias findet das Schade und hofft dass man das Sprachkonzept nochmals überdenkt. 
Wahl

Wer unterstützt die Wahl von Sandro? 

23 ja, Enthaltungen 9, 4 nein.

Sandro ist gewählt. 

Election

Qui soutient l’eléction de Sandro?

23 oui, 9 abstentions, 4 non.

Sandro est elu.

Heinrich: für eine Einzelwahl ist nur ein absolutes Mehr nötig.

Thomas: Pour éléction en globo il faut 2/3, pour une élection individuelle une majorité simple suffit.

Spectrum: Maja Briner und Cyril Lilienfeld stellen sich zur Wahl

Maurus schlägt eine Wahl im Paket vor.

Wahl

Wer unterstützt die Wahl von Maja und Cyril?

36 ja  

Die beiden sind einstimmig gewählt.

Votation

Qui soutient l’éléction de Maja et Cyril?

36 oui

Les deux sont élus.
	G Wiederwahlen / Réelections


Vorstand (AGEF): Anita Gall und Erhan Demirel stelle sich zur Wiederwahl in den AGEF-Vorstand.

Wahlen

Wer die Wiederwahl der beiden unterstützt hebe die Hand.

36 ja

Anita und Erhan sind einstimmig wiedergewählt. 

Votation

Ceux qui soutiennent la réelection de deux membres du comité lèvent la main.

36 oui.

Les deux sont réelus.

Unikult: Michael, Mathias und Peter, die zwei ersten abwesend, stellen sich alle zur Wiederwahl. 

Rebecca fragt nach aktuellen Projekten. Peter erwähnt, dass Unikult Stadtführungen organisiert und dass sie eine Cardinalführung organisieren wollen und im Frühjahr ein kleines Fest im Mouton noir. 
Wahl:

Wer die drei wiederwählen möchte jetzt Hände heben. 

31 ja, 2 Enthaltungen

Die drei sind wiedergewählt.

Eléction

Ceux qui veulent réelir les trois lèvent leur main maintenant.

31 oui, 2 abstentions.

Les trois sont réelus.

I Rückkommensantrag / Motion de reprise fonds projet

Maurus erklärt, dieser Antrag sei von der letzten Sitzung auf diese verschoben und inzwischen sei einiges passiert. 

Er habe den Original-Projektfondantrag gefunden, der SR hat damals 2000 Franken bewilligt. Viele Fristen sind seit damals verstrichen aber keine Rechnungen sind eingegangen und keine Gelder wurden ausgezahlt. Der Anspruch besteht weiter.

Puis il explique que une personne de la CCG doit par règlement proposer de ne pas payer après que les délais sont dépassés. Wenn der SR nicht auf den Rückkommensantrag eingehe, werden die 2000 Franken ausbezahlt. Wenn der SR auf den Antrag eingehe, dann spreche man über die Auszahlung. 

Abstimmung

Wir stimmen darüber ab, ob man auf den Rückkommensantrag eingeht. 

Wer möchte auf den Rückkommensantrag der GPK eingehen?

21 ja, 2 nein, 9 Enthaltungen. Es braucht eine 2/3-Mehrheit, diese wurde erreicht.

Wir gehen auf den Rückkommensantrag Projektfonds ein.
Votation

Qui veut entrer en matière sur la motion de reprise de la GPK?

21 oui, 2 non, 9 abstentions

On entre en matière.

Peter stellt den Antrag vor:

2005 sei der Umbau realisiert worden, nachher sei das Fries an den SR gelangt. 2000 Franken wurden gesprochen aber nie bezogen. Es sei auch kein Gesuch um Erstreckung der Frist eingegangen. In einem solchen Fall sei die GPK verpflichtet einen Rückkommensantrag zu stellen. Die GPK stellt den Antrag, das Geld nicht mehr auszubezahlen.

Verteter des Fries (Julia und David):

David entschuldigt sich für die Verzögerung und dafür, dass man alles in die Länge zögere. Sie seien froh dass man die Sache darlegen könne. Seit 2005 habe die komplette Equipe gewechselt, der damals zuständige Kassier weile im Auslandaufenthalt. Genau als die Rechnungen hätten eingereicht werden sollen fand der Equipenwechsel statt. Aus den Protokollen des Fries gehe hervor, dass die Zuständigen dachten es wäre alles in Ordnung. Nun haben sie die auf Aufforderung Quittungen eingereicht, ohne dass man Genaues über die Hintergründe wusste. Der Umbau sei sehr nutzvoll, die Disco werde oft genutzt. Dieser Umbau habe sich für alle gelohnt, sie wären sehr froh um nachträgliche Unterstützung, es stünden weitere Umbauten an. 

Maurus weist darauf hin, dass Bernadette eine Liste über Auszahlungen habe und die Betroffenen an nicht ausbezahlte Beträge erinnere. So sei das Fries auf die ausstehende Zahlung aufmerksam geworden.

Patrick fragt: „Ihr habt schon umgebaut und jetzt wollt ihr noch Geld?!“

David erklärt, sie hätten eigenes Geld investiert, sonst hätten sie das nicht machen können. 

Erhan merkt an, dass die Ausgaben schon bekannt gewesen seien, als der Antrag gestellt wurde. 

Marius fragt, wo das öffentliche Interesse liege, wozu das Geld konkret gebrauch werde. Wenn es Projekte seien, könne man ja wieder einen neuen Antrag stellen. Maurus: Projektfonds-Anträge müssen grundsätzlich immer im Vornherein gestellt werden.

David erklärt die Geldquellen des Fries seien divers, es sei schwierig eine neue Quelle zu finden. Organisatorisch sei es am einfachsten dieses Geld zu erhalten, sonst habe man irgendwo anders ein Defizit.

Jordan sagt er schätze das Fries. Aber wenn Geld bezahlt werde, dann werde dieses für andere Zwecke verwendet. Die damals hätten das Geld nicht wirklich gebraucht. David erklärt dass nicht dieses Geld zweckentfremdet würde, sonder dass damals andere Mittel zweckentfremdet wurden.

Elias findet es sei ein Buchhaltungsproblem. Er fragt sich welches Signal eine Entscheidung produziere. Er hätte Mühe das Geld nicht zu sprechen, weil schlussendlich würden potenziell alle profitieren. Die Struktur des Fries rufe solche Probleme hervor. 2000 Franken würden im Projektfond 08/09 fehlen, diese könne man gut verschmerzen.

Heinrich merkt an er habe den Antrag eingebracht. Es gehe nicht um Zweckentfremdung, es gehe um Verantwortlichkeiten und Budgetfragen. Die Verzögerungen seien nicht strukturbedingt. Der interne Fries-Kontrollmechanismus sei nicht genügend. Die Bedingungen unter denen das Geld gesprochen wurde seien nicht mehr vorhanden. Von den Statuten aus sehe es so aus, dass das Geld nicht mehr ausbezahlt werden dürfe, deshalb müssten wir nochmals abstimmen.

Erhan sagt er möchte nicht das Fries angreifen, doch von den Quittungen seien nur Kopien vorhanden, es müssten aber Originale sein. Julia meint die Originale seien vorhanden, man habe ihr gesagt, sie solle Kopien einreichen.

Heinrich erklärt, wenn man jetzt das Geld bezahle gehe es jetzt ab. Es sei 2006 im normalen Projektfonds-Budget drin gewesen. Jetzt sei es wieder freigegeben worden, deshalb würde es das neue Budget belasten.

David meint es wäre sehr angenehm, wenn man das erledigen könnte. Natürlich habe ein Teil des Kontrollsystems versagt, aber dies sei drei Jahre zurück und schwer nachvollziehbar.

Abstimmung

Die GPK als Antragssteller fordert den Betrag nicht auszuzahlen. 

Maurus schlägt vor auf den ursprünglichen Antrag zurückzukommen. 

Wer unterstützt den ursprünglichen Antrag des Fries?

16 ja, 7 nein, 5 Enthaltungen.

Das Geld kann nicht mehr ausbezahlt werden, da die notwendige 2/3-Mehrheit nicht erreicht wurde.

Votation

On vote sur la demande de fonds projet de 2005.

Qui soutient la demande du Fries de 2005?

16 ja, 7 nein, 5 abstentions.

La somme ne peut pas être versé.

J Änderung Projektfondsreglement / changement règlement fonds projet

Es wurde ein Reglement ausgearbeitet, es ist noch nicht ganz bereit. Deshalb wird die Diskussion auf die nächste ordentliche Sitzung vertagt. 

Peter merkt an es würden noch zwei, drei  Artikel auf französisch fehlen. Der Vorschlag für das neue Projektfondreglement wird vor der nächsten SR-Sitzung auf die Homepage gestellt.

K Rückkommensantrag Abschaffung der Herbstsession WISO-Fakultät / motion de reprise quant à la supression de la session d’automne

Marius stellt den Antrag vor. Die Abschaffung der Herbstsession stelle eine Einschränkung dar. Der SR solle sich einsetzen.  Die CESES möchte die Unterstützung des SR haben wenn sie das im Fakultätsrat vorbringen.  

Maurus sagt, dass die Fachschaft durch die Unterstützung des SR mehr Gewicht an der Fakultätsratssitzung hätte. Er freue sich über einen solchen politischen Vorstoss und finde ihn sehr relevant, er empfiehlt die Unterstützung. 

Konsultativabstimmung

Eine klare Mehrheit unterstützt den Antrag.

L Varia / divers

Maurus erinnert, dass es viele vakante Posten in den Kommissionen gäbe. Wenn sich jemand interessiere, könne diese Person erst im März nominiert bzw. gewählt werden. Deshalb schlägt er vor, dass man auf dem Zirkularweg per E-Mail beschliessen könne, ob man diese Leute wähle oder nominiere. 

Heinrich explique qu’on veut faire un mail avec les propositions des candidats pour pouvoir voter par email.

Elias meint wir führen Zickzackkurs, wir hätten mal entschieden, dass die Leute sich vorstellen müssten. Er möchte sich gerne auf einen Modus beschränken.

Niemand ist gegen Maurus’ Vorschlag, die Zirkularabstimmung wird durchgeführt. Personne n’a fait objection, le vote par e-mail est accepté.

Anita remercie à la présidece du CE pour son travail dans les derniers années.

Sandro erinnert, dass an der Budgetsitzung alle SR Delegierten anwesend sein müssen. Zudem müsse von jeder Fachschaft der Kassier anwesend sein. 

Heinrich sagt bei der Rückgabe der Stimmkarten werde von der GPK vermerkt wer noch anwesend sei (es sind schon viele Leute gegangen). Man sollte bis zum Schluss bleiben, jene die früher gegangen sind werden gemahnt.

Nächste Sitzung / Prochaine séance: 18. Februar (Budget), 11.März, 15.April, 6.Mai

Für das Präsidium
Für das Protokoll
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